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III. Zoologie.

Biologie der Mallophagen.

Von Karl P f l e g e r .
(Referent: Prof. Dr. C. J. C o r i.)

Die Arbeit gibt eine umfassende Darstellung der Mallo- 
phagenbiologie. Sie enthält die ausführliche Beschreibung von 
zahlreichen, zum Großteil ganz neuen Beobachtungen, außerdem 
werden darin alle Angaben der früheren Autoren, soweit sie zu 
diesem Kapitel irgendwie in Beziehung stehen, berücksichtigt 
und kritisch verarbeitet. In den Kapiteln: Aufenthalt am W irts­
körper (Spezialisation der verschiedenen Gattungen bezüglich 
des Vorkommens an bestimmten Körperstellen des Wirtes), Ver­
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breitung und Überwanderung (direkte Überwanderung und Über­
tragung durch andere geflügelte Insekten), Farbenanpjassung, 
T h e rm o p h il ie  (Verhalten gegen hohe und niedrige Temperaturen. 
Einfluß der Temperatur), Fortpflanzung (Verhältnis der Ge­
sch lech te r zu einander, Kopulation, Akt der Eiablage, Anordnung 
der Eier bei verschiedenen Gattungen), Eier (allgemeine Be­
schreibung, ferner die Beschreibung der Eier von 42 Mallophagen- 
arten, die insgesamt 15 Gattungen angehören), Entwicklung 
(vom Schlüpfen bis zum entwickelten Tier) und Nahrung (Fraß­
bilder an Federn, Aufnahme von Blut bei der Gattung Ricinus 
Deg. und einer Reihe von anderen Mallophagenarten), wird alles, 
was uns bis jetzt vom Leben und Treiben dieser Insekten be­
kannt ist, auf Grund eigener Beobachtungen sehr ausführlich 
und erschöpfend geschildert, so daß die Arbeit gleichsam eine 
Monographie der Mallophagenbiologie darstellt. Außerdem wird 
noch ein vollständiges Verzeichnis der bisher erschienenen Mallo- 
phagenliteratur mit 470 Angaben angefügt.

Auszüge unveröffentlichter Dissertationen. 03

Beiträge zur Monographie der Deutschen in der Slowakei.

Von Kurt E c k e r t .

(Referent: Prof. Dr. B. B r a n d  t.)

Nach der kurzen Darlegung der p h y s i s c h e n  G r u n d ­
l a g e  n der Siedlung und W irtschaft der Slowakei und der G e ­
s c h i c h t e  d e r  B e v ö l k e r u n g  im allgemeinen werden in 
kurzen LTmrissen die wichtigsten Züge des d e u t s c h e n  B e ­
s i e d l n  n g s Vorganges aüfgezeichnet und so der Rahmen für 
die folgende eigentliche Untersuchung gegeben: Der Abschnitt 
über die S i e d l u n g e n  der Deutschen in der Slowakei bringt 
zunächst eine Darstellung des Besitzstandes der Jetztzeit. Die 
Vorteile der Lage und der Siedlungsweise werden untersucht und 
als Ergebnis die Erkenntnis gewonnen, daß die Stellung der 
Deutschen vom Standpunkte der Siedlungen zum Großteile recht 
ungünstig ist. Die Beckenlage wird bei der heutigen Schwäche 
des deutschen Elementes als Nachteil empfunden, trotzdem diese 
Lage an sich als außerordentlich günstig anzusehen wäre. D a­
gegen hat die Lage der deutschen Siedlungen der Mittelslowakei 
auf der Wasserscheide des Kremnitzer Gebirgsstockes auf die 
Erhaltung des Deutschtums günstig eingewirkt. Von ent­
scheidender Bedeutung für die Entwicklung der Siedlungen und 
das wirtschaftliche und kulturelle Leben war die Anlage der 
Fluren, die in ihrer Rückwirkung auf die Anlage der Ortschaften 
selbst und die W irtschaftsweise sich einen dauernden Einfluß 
sichern konnten. Gleichzeitig gibt die Untersuchung der F lur­
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